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Jahresbericht des LG-Vorsitzenden für das Jahr 2020 
Wilfried Tautz 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe SV- Mitglieder, 
 
der nachfolgende Jahresbericht wird sicherlich anders ausfallen, wie die Berichte der letzten Jahre, denn 
das Jahr 2020 war in jeder Hinsicht ganz „besonders“. 
Das vergangene Jahr wird uns sicherlich allen in Erinnerung bleiben, vielen von Euch und auch mir jedoch in 
nicht besonders guter. 
 
Allerdings haben wir alle auch dazu gelernt. Waren Begriffe wie „Corona-Pandemie“, „Lockdown“ und 
„Inzidenzzahlen“ vielen von uns im Frühjahr 2020 vermutlich noch unbekannt, so sind sie aktuell in dem 
täglichen Sprachgebrauch nicht mehr wegzudenken. 
Waren FFP2-Masken in der Vergangenheit vermutlich überwiegend Personen bekannt, die im medizinischen 
Bereich tätig sind, so ist der Griff zum Mund- und Nasenschutz fast so zur Routine geworden, wie das 
Anschnallen im Auto vor Fahrtantritt. 
 
Das vergangene Jahr hat vielen von uns sowohl im Hundesport als auch darüber hinaus im privaten sowie 
beruflichen Leben sehr viel abverlangt. Wir alle erinnern uns noch an die Nachricht der SV- 
Hauptgeschäftsstelle vom 16.03.2020, dass alle Veranstaltungen innerhalb des SV abgesagt und bereits 
bestehende Terminschutzgenehmigungen zurückgenommen wurden.  
 
Ein Hoffnungsschimmer keimte auf, als ab Juni zunächst zuchtrelevante Veranstaltungen und ab Juli auch 
alle anderen Veranstaltungen wieder durchgeführt werden konnten, wenn auch unter Einhaltung der regional 
z.T. sehr unterschiedlichen gesetzlichen Bestimmung sowie strenger Beachtung der Hygienevorschriften. 
 
Leider konnten im Verlauf des vergangenen Jahres nahezu keine Landesgruppen- und 
Bundesveranstaltungen durchgeführt werden. Dazu gehörte neben ausgefallenen Ausschusssitzungen der 
jeweiligen Fachausschüsse auch die Bundesversammlung des SV. Lediglich sowohl die LG-
Fährtenhundeprüfung als auch die Bundesfährtenhundeprüfung konnte durchgeführt werden. 
 
Die Hoffnung, dass sich möglichst zeitnah „alles“ wieder normalisieren würde, wurde spätesten mit dem 
erneuten „Lockdown“ zum Jahresende zunichte gemacht, in dem wir uns aktuell noch immer befinden.  
Derzeit kann in den Vereinen neben dem Ausfall sämtlicher termingeschützter Veranstaltungen aktuell auch 
kein regulärer Übungsbetrieb stattfinden, was natürlich die Gemeinschaft und die sozialen Kontakte 
untereinander als auch die finanzielle Situation vieler Vereine erheblich belastet. 
 
Es ist aufgrund der aktuellen Situation derzeit auch nicht sicher, ob in nächster Zukunft die Durchführung 
von SV-Veranstaltungen wieder möglich sein werden. Natürlich hoffen wir alle, dass die Infektionszahlen 
weiter rückläufig sein werden und wir unser Vereinsleben sowohl in den Ortsgruppen als auch überregional 
wieder aktivieren können. 
 
Die Situation des vergangenen Jahres spiegelt sich sowohl in den Statistiken des SV wider, auf die ich zu 
einem späteren Zeitpunkt eingehen werde, als auch auf den Inhalt der Jahresberichte der OG-Vorsitzenden.  
Es sind in diesem Jahr bisher 41 Jahresberichte der OG-Vorsitzenden bei mir eingegangen und somit 
deutlich weniger als in den Vorjahren. 
 
In dem Zusammenhang möchte ich die Gelegenheit nutzen, mich für die Weihnachtsgrüße und guten 
Wünsche zum Jahreswechsel zu bedanken, die ich erneut zum großen Teil in Verbindung mit den 
Jahresberichten erhalten hatte. 
 
Erwartungsgemäß ist aus den eingegangenen Berichten zu entnehmen, dass in den Ortsgruppen, 
abgesehen von einem kurzen Zeitfenster in den Sommermonaten, in der übrigen Zeit nahezu keine 
sportlichen Aktivitäten verzeichnet werden konnten. 
 
Natürlich kann aus dem Grund auch inhaltlich keine ausführliche Auswertung der Berichte vorgenommen 
werden, allerdings wird trotz der aktuell sehr schwierigen Situation die Stimmung in den Vereinen 
überwiegend als kameradschaftlich und absolut positiv beschrieben, wenngleich der Ausfall möglicher 
Kantineneinnahmen und im Gegensatz dazu gleichbleibende Kosten (Pacht, Versicherungen pp.) vielen 
Vereinen große Probleme bereitet. 
 
Der nachfolgenden Statistik ist zu entnehmen, dass die Mitgliederzahlen in den Ortsgruppen unserer 
Landesgruppe trotz der besonderen Situation im vergangenen Jahr „nur“ zu einem verhältnismäßig geringen 
Anteil zurückgegangen sind.  
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Aktuell hat die LG Hamburg/Schleswig-Holstein 2.265 Mitglieder, dies stellt im Vergleich zum Vorjahr einen 
Rückgang von 47 Mitgliedern und somit 2,0% dar. Diese im Vergleich zum Vorjahr insgesamt positiven 
Zahlen sind das Ergebnis der Arbeit und der Verdienst aller Verantwortlichen und Mitglieder der LG 1.  
Dafür möchte ich mich an dieser Stelle ausdrücklich bei allen Verantwortlichen bedanken. Insbesondere der 
Umstand, dass wir in unserer Landesgruppe im vergangenen Jahr 207 Neueintritte zu verzeichnen hatten, 
lässt den Schluss auf eine erfolgreiche Arbeit in den Ortsgruppen zu. 

 
 
Insbesondere der Vergleich zu den statistischen Zahlen der anderen Landesgruppen innerhalb des SV 
sowie der nachfolgenden Gesamtstatistik macht das durchaus positive Ergebnis deutlich. 
Innerhalb des SV sind die Mitgliederzahlen im vergangenen Jahr erstmalig auf unter 50.000 Mitglieder 
gesunken, zum Stichtag 01.01.2021 hat der SV insgesamt 49.928 Mitglieder, dies bedeutet einen Rückgang 
zum Vorjahr von 1.274 Mitgliedern bzw. 2,5%. 
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Nachfolgend die Gegenüberstellung der Anzahl der Eintritte in den SV gegenüber den Austritten. Es ist zu 
erkennen, dass der Mitgliederverlust des vergangenen Jahres zwar bedauerlich, im Verhältnis zu den 
Vorjahren jedoch zu relativieren ist. 
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Aus der nachfolgenden Statistik ergibt sich die Gesamtmitgliederzahl im SV seit 2012. 

 
 
Aus der folgenden Alterspyramide ist zu erkennen, dass wir SV-Mitglieder immer älter werden –was 
sicherlich sehr angenehm ist-, uns jedoch die Jugend fehlt. Hier gilt es nach wie vor Konzepte zu entwickeln, 
der jüngeren Bevölkerung unseren Hundesport näher zu bringen und attraktiver zu gestalten. 
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Im direkten Vergleich die Alterspyramide der Gesamtbevölkerung in Deutschland 

 

 
 
 
Situation in den Ortsgruppen 
 
Aktuell gibt es in der LG Hamburg/Schleswig-Holstein 71 Ortsgruppen. Die Anzahl der Mitglieder in den 
Ortsgruppen ist sehr unterschiedlich. Entsprechend der von der SV-Hauptgeschäftsstelle mitgeteilten 
Mitgliederzahlen haben aktuell 5 Ortsgruppen weniger als 10 Mitglieder, im Gegensatz dazu haben 5 
Ortsgruppen mehr als 40 Mitglieder, eine Ortsgruppe hat erfreulicherweise sogar über 50 Mitglieder. 
 
Bereits in meinem Jahresbericht des vergangenen Jahres musste ich von der Auflösung der Ortsgruppen 
Jübek, Stade und Nübbel berichten. Auch im abgelaufenen Jahr hatte eine Ortsgruppe die Auflösung 
beantragt, hierbei handelte es sich die OG Nortorf. Wir erinnern uns noch an viele hervorragend organisierte 
OG- und LG-Veranstaltungen, die die OG-Verantwortlichen ausgerichtet hatten und bedauern natürlich die 
Entscheidung der inzwischen ehemaligen OG-Mitglieder. Auch hier ist die Kündigung des OG- 
Übungsplatzes vorrangig der Grund der Auflösung gewesen. 
 
Erfreulich hingegen ist die inzwischen vom LG-Vorstand bestätigte Neugründung der OG Jork und wir 
wünschen den Mitgliedern viel Erfolg. 

 
Zusammenarbeit im VDH 
 
Corona bedingt sind im vergangenen Jahr auch alle VDH- Leistungsveranstaltungen ausgefallen. Es fand im 
Januar lediglich noch eine Sitzung des Gebrauchshundeausschusses statt. Im Herbst gab es dann noch 
eine weitere Ausschusssitzung, die als Video/Telefonkonferenz durchgeführt wurde. 
 

Allgemeiner Rückblick 
 
Der Ausfall nahezu sämtlicher LG-Veranstaltungen führte dazu, dass ich bedauerlicherweise keine 
Möglichkeit hatte, anlässlich des entsprechenden Besuchs der Veranstaltungen den mir persönlich sehr 
wichtigen Kontakt mit den Mitgliedern zu pflegen.  
Die durchgeführte LG-Fährtenhundeprüfung konnte ich nicht besuchen, da ich zeitgleich das Richterseminar 
für künftige SV-Richter zu leiten hatte. 
 
Trotz der aktuellen Situation und dem Ausfall der werbewirksamen überregionalen Veranstaltungen hatte 
auch im vergangenen Jahr unsere Landesgruppe von der Firma Interquell (Happy Dog) Unterstützung in 
Form eines finanziellen Zuschusses erhalten.  
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Als Gegenleistung werden dem Unternehmen auch künftig u. a. das kostenlose Aufstellen eines 
Informationsstandes auf unseren LG-Veranstaltungen sowie auf den LG-Tagungen zugesichert. 
 
Im Januar 2020 hatten wir zum 3. Mal unsere gemeinsame Fachwartetagung in Henstedt-Ulzburg 
durchgeführt, bei der u. a. die Tätigkeitsberichte der anwesenden LG- Vorstandsmitglieder vorgetragen 
wurden. Die anwesenden Mitglieder und Gäste hatten im Anschluss die Möglichkeit, Fragen an die 
jeweiligen Fachwarte zu stellen und Anregungen für mögliche Verbesserungen zu machen.  
 
Die Entscheidung einer gemeinsamen Durchführung der LG-Fachwartetagungen hat sich aus meiner Sicht 
durchaus bewährt. 
 
Als Referentin für einen Fachvortrag konnten wir Frau Dr. Esther Schalke gewinnen, die mit ihrem Vortrag 
über das Thema „Vom Training zur Aggression – wie können Trainingsfehler zu Aggression führen“ die 
anwesenden Fachwarte und Gäste begeisterte.  
Aufgrund der ausgesprochen positiven Resonanz war seitens des LG-Vorstandes geplant, mit Frau Dr. 
Schalke anlässlich der Fachwartetagung in diesem Jahr eine Fortsetzung des Vortrages durchzuführen. 
Leider musste die Fachwartetagung in diesem Jahr Corona bedingt ausfallen und wir hoffen, Frau Dr. 
Schalke im kommenden Jahr erneut für einen Fachvortrag gewinnen zu können. 
 
Der derzeitig aktuelle Lockdown hat dazu geführt bzw. wird dazu führen, dass die 
Jahreshauptversammlungen in den Ortsgruppen gar nicht bzw. nur als Präsenzsitzung durchgeführt werden 
können. In einem Empfehlungsschreiben der SV-Hauptgeschäftsstelle vom 26.10.2020 wurden die 
Ortsgruppen darüber informiert, wie im Falle des Ausfalls der Jahreshauptversammlung zu verfahren ist. 
 
Leider wird auch die LG-Delegiertentagung nicht zum geplanten Zeitpunkt durchgeführt werden können und 
auf einen noch zu benennenden Zeitpunkt verschoben werden müssen. Auch für diesen Fall gibt es seitens 
der SV-Hauptgeschäftsstelle eine Empfehlung für die entsprechende Vorgehensweise.  
Ursprünglich war für die im Februar geplante LG-Delegiertentagung als einer der wichtigsten 
Tagesordnungspunkte die Neuwahl des LG-Vorstandes nach Ablauf der vierjährigen Amtsperiode 
vorgesehen.  
Die Vorstandswahl ist insbesondere in diesem Jahr von sehr großer Bedeutung, da einige LG- 
Vorstandsmitglieder signalisiert haben, nicht mehr für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung zu stehen.  
Aufgrund der Terminverschiebung wird der aktuelle LG-Vorstand bis zum Zeitpunkt der verschobenen LG-
Delegiertentagung im Amt bleiben. 
Während den OG-Delegierten die Jahresberichte der jeweiligen LG-Fachwarte zeitnah zur Kenntnis 
gegeben werden, wird der Kassenbericht anlässlich der LG-Delegiertentagung von der LG- Kassenwartin 
vorgestellt und auf mögliche Fragen eingegangen. 

 
Schlusswort 
 
Verehrte SV-Mitglieder, wie bereits eingangs angekündigt, ist der Jahresbericht in diesem Jahr „anders“ als 
gewohnt ausgefallen. Corona hatte und hat uns derzeit voll im Griff und bestimmt unser aller Leben und 
Handeln.  
Wir alle hoffen, möglichst bald wieder in eine Normalität zurückzufinden, sicherlich mit dem Wissen, dass 
diese „Normalität“ für einen sehr langen Zeitraum anders aussehen wird, als wir es gewohnt waren. 
 
Zum Abschluss meines Berichtes möchte ich mich bei Ihnen allen für die vertrauensvolle Zusammenarbeit 
bedanken und wünsche Ihnen und Euch weiterhin viel Freude mit unserem gemeinsamen Hobby, dem 
Umgang mit unseren Deutschen Schäferhunden. 
 
Wie bereits erwähnt, wird in diesem Jahr turnusmäßig der LG-Vorstand neu gewählt. Ich habe mich 
entschieden, für eine weitere Amtsperiode als LG-Vorsitzender zur Verfügung zu stehen, da ich Freude an 
der Aufgabe habe und nach wie vor motiviert bin, den positiven Verlauf unserer Landegruppe auch weiterhin 
zu begleiten. 
 
Natürlich bin ich mir darüber im Klaren, dass meine Tätigkeit im SV-Vorstand als Bundesausbildungswart 
und im VDH-Gebrauchshundeausschuss sehr zeitaufwendig ist und ich die Unterstützung des gesamten LG-
Vorstandes, insbesondere jedoch die Hilfe des stellvertretenden LG-Vorsitzenden, benötige. 
  
Andererseits gibt mir die Funktion auf Bundesebene durchaus die Möglichkeit, mich für die Belange unserer 
Landesgruppe einzusetzen. 

 
Wilfried Tautz  
(LG-Vorsitzender) 
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Jahresbericht des stv. LG-Vorsitzenden für das Jahr 2020  
Hans-Peter Schweimer 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

nachfolgend erhalten Sie meinen Jahresbericht als stellv. LG-Vorsitzender für das abgelaufene Jahr 2020. 
 

Zunächst möchte ich mich erneut für die vielen eingegangenen Wünsche zum vergangenen Weihnachtsfest 
sowie zum Jahreswechsel herzlich bedanken. Ein sehr ungewöhnliches Jahr liegt hinter uns, welches von 
den Auflagen der Corona-Pandemie geprägt war und uns allen so viele und zahlreiche gemeinsame 
Stunden, Tage, Wochen und Monate geraubt haben. Ich wünsche uns allen für das laufende Jahr einen 
möglichst schnellen Rückgang der Pandemie, damit wir möglichst zeitnah zur Normalität zurückkehren 
können. Vor allem mit viel Gesundheit sowie Erfolg im privaten und beruflichen Bereich. 
 

Meine Aufgaben im LG-Vorstand  
 
Mein Aufgabenbereich im LG-Vorstand als „Stv. LG-Vorsitzender“ hat sich im Vergleich der letzten Jahre 
erneut kaum geändert. Zusätzlich habe ich auch in Abstimmung des Vorstandes das Amt eines „Corona-
Beauftragten“ übernommen, um die aktuellen Verordnungen und Auflagen zu übernehmen und zu 
veröffentlichen sowie als zentraler Ansprechpartner rund um die Corona-Pandemie zu antworten. Ich hoffe 
sehr, dass diese Aufgaben auch allen Ortsgruppen und deren Mitgliedern bekannt sind und jedes Jahr 
gelesen werden. 
 
Wie in allen Jahren zuvor gab es auch im Berichtsjahr in den Ortsgruppen wieder Neu- und/oder 
Ergänzungswahlen sowie neue Mitglieder, die sich über meine Aufgaben informieren sollten Meine 
Aufgaben sind also nach wie vor vielfältig (siehe Aufgabenprofil unten). Wichtig ist mir vor allem, dass auch 
die neuen Amtsträger in den Ortsgruppen sowie die gewählten OG-Delegierten über meine Aufgaben 
informiert sind und die Regelungen in unserer Landesgruppe kennen. 
 
Auch im zurückliegenden Berichtsjahr habe ich erneut wieder viele administrative Aufgaben unseres LG-
Vorsitzenden Wilfried Tautz unterstützend übernommen und durchgeführt. Bedingt durch die Tatsache, dass 
Wilfried Tautz als SV-Vereinsausbildungswart sehr zeitintensiv im Einsatz ist und letztlich zweigeteilt seine 
Aufgaben erledigen muss, wäre ich auch zukünftig bereit – sofern gewünscht – weiterhin und 
selbstverständlich in diesem Sinne mit meiner Erfahrung für die Landesgruppe zur Verfügung zu stehen.   
 
Ich wiederhole mich und verspreche erneut, dass ich meinen Einsatz auch weiterhin gerne im Sinne der 
Landesgruppe einbringen würde, sofern ich bei der kommenden Neuwahl das Vertrauen der Delegierten 
erhalte. Ich wäre weiterhin für jedes SV-Mitglied jederzeit ansprechbar und versuche mit jeder Ortsgruppe 
ein gutes Verhältnis zu haben. Auch stehe ich den OG-Vorständen wie gewohnt jederzeit gern mit Rat und 
Tat zur Seite und bin immer gesprächsbereit. Auch im Berichtsjahr 2020 war dies so und in der Regel konnte 
ich mich sicher positiv einbringen.  
 

Ich bedanke mich an dieser Stelle erneut für das Vertrauen, welches mir auch von allen LG-
Vorstandsmitgliedern im abgelaufenen Berichtsjahr entgegengebracht wurde. 
 

Mein Aufgabenprofil  

Vertreter des LG-Vorsitzenden bei Abwesenheit 
OG-Beratung, Satzungs-, Rechts- und Verfahrensangelegenheiten  

Ansprechpartner für Schlichtungsfälle von OG-Streitigkeiten 
Bearbeitung OG-Vorstandsveränderungsmeldungen 

Ansprechpartner zur Datenschutzgrundverordnung DSGVO 

Zuständig für alle LG-E-Mail-Einladungen und -Rundschreiben 
Pflege der LG-E-Mail-Verteiler u. Adressen 

LG-Online-Info-Redaktion + Anzeigenverwaltung 
HD-ZW-Beauftragter 

Webmaster der LG-Internet-Präsenz 
Ansprechpartner als LG-Corona-Beauftragter 

 

OG-Beratung in Satzungs-, Rechts- und Verfahrensangelegenheiten  
 

Für alle genannten Aufgabenbereiche und Angelegenheiten stand ich auch im Berichtsjahr als LG-
Ansprechpartner den OG-Amtsträgern und Mitgliedern zur Verfügung. Viele Mitglieder wie auch Amtsträger 
wissen das seit Jahren und auch neue Amtsträger sollten sich weiterhin nicht scheuen, mit mir in Kontakt zu 
treten, wenn Fragen anstehen oder Probleme zu bewältigen sind.  
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Allen bestehenden OG-Vorständen sowie neuen Amtsträgern möchte ich erneut empfehlen, sich immer 
wieder mit den aktuellen Satzungen, Ordnungen und sonstigen Regelwerken des SV zu beschäftigen, um 
sich möglichst umfangreiche Kenntnisse zu beschaffen. In diesem Jahr gab es nun keine SV-
Bundesversammlung (somit auch keine neuen Beschlüsse), dafür gab es aber Corona-bedingt viele 
Informationen, Regelungen und Hinweise, die man auch als SV-Amtsträger kennen sollte, um auch diese 
Auflagen und Vorgaben an alle Mitglieder korrekt weitergeben zu können.  
 

Ansprechpartner für OG-Schlichtungsfälle bei Streitigkeiten  
 

Leider gab es auch im Berichtsjahr 2020 in einigen Ortsgruppen wieder Streitigkeiten, die zu schlichten 
waren. Auch hierfür war ich erneut im Einsatz, um zu helfen. Ich versuche immer, hier wieder eine bessere 
demokratische Zusammenarbeit in den Vorstanden zu erreichen. In den meisten Fällen gelingt dies auch. 
Trotzdem gibt es manchmal auch weiterhin Unstimmigkeiten, weil es teilweise leider auch an 
Kompromissbereitschaft und neuen Kandidaten fehlt, um eine Problemsituation zu bewältigen.  
 

Wie in den vergangenen Jahren möchte ich weiterhin die Empfehlung geben, sich rechtzeitig mit etwaigen 
Problemen auseinander zu setzen und nicht erst, wenn die Beteiligten nicht mehr bereit sind, miteinander zu 
sprechen. Gemeinsam sollten wir rechtzeitig versuchen, einvernehmliche Lösungen zum Wohl der jeweils 
betroffenen Ortsgruppe zu erreichen.  
 

Bearbeitung von OG-Vorstandsveränderungsmeldungen 
 

Das Melden von OG-Vorstandsveränderungen funktioniert mittlerweile fast reibungslos. Neue gewählte OG-
Vorstände sollten sich aber dennoch auf unserer LG-Webseite informieren, wie die Meldung korrekt 
auszufüllen ist und an wen die Veränderung zur Bestätigung geschickt werden muss. Das Formular finden 
Sie in unserer Webseite www.svlg1.de unter der Rubrik „LG-Service“.  
 

LG-Internetpräsenz / Anzeigen 
 

Unsere nach wie vor sehr erfolgreiche Internetpräsenz www.svlg1.de wurde wie in jedem Jahr zeitnah mit 
allen neuen Nachrichten aktualisiert, wenngleich durch die vielen Absagen von SV-Veranstaltungen nur 
wenige Veranstaltungsberichte ausgewiesen werden konnten. Trotzdem wiederhole ich wie in jedem Jahr 
meine Aussage:  
Wer regelmäßig unsere Web-Seiten besucht, ist immer aktuell informiert. Daher empfehle ich erneut allen 
OG-Amtsträger sowie unseren SV-Mitgliedern, sich häufiger die Zeit zu nehmen, die Seiten regelmäßig 
aufzurufen. Ein kurzer "Klick" auf die "Online-News" genügt, um zu wissen, was sich in unserer LG1 gerade 
getan oder verändert hat. Nutzen Sie also die Möglichkeit, mehr zu wissen als andere. 
 

Unsere „LG-Online-Info-Ausgaben“  
 
Auch unsere 6x im Jahr versendete LG-Online-Info enthielt erneut die jeweils aktuellen Informationen und 
Berichte der letzten 2 Monate. Diese Ausgaben werden nach wie vor dankend angenommen und hoffentlich 
auch in den Ortsgruppen als Nachrichtenmagazin der LG1 in gedruckter Form ausgelegt.  
 

EU-Datenschutzgrundverordnung DSGVO 
 

Wer es immer noch nicht weiß, sollte das Thema Datenschutz (seit Mai 2018) nicht unterschätzen. 
Entsprechende Informationen sind auf unseren Web-Seiten veröffentlicht.   

- Datenschutzerklärung in einer Homepage Vorlage 

- Verpflichtungserklärung zur Geheimhaltung personenbezogener Daten des OG Vorstandes Vorlage 

- Einwilligung personenbezogener Daten durch die OG-Mitglieder Vorlage 

 

Diese Erklärungen sowie die Einwilligungen personenbezogener Daten sollten von allen Ortsgruppen 
beachtet werden. Wer diese Vorgaben noch nicht umgesetzt hat, sollte dieses schnellstens nachholen.  
 

Schlusswort 
 

Sie alle sollten wissen, dass ich mich in all‘ den Jahren der Zugehörigkeit im LG-Vorstand immer mit Lust 
und Freude eingebracht habe. Daher biete ich auch für eine weitere Amtsperiode an, erneut zu kandidieren 
und nochmals für weitere 4 Jahre zur Verfügung zu stehen.  
Sollten Sie zu meinem Bericht weitere Fragen oder Anregungen haben, können Sie mich gerne jederzeit 
direkt anrufen oder Ihre Fragen auf der Delegiertentagung im Rahmen der Aussprache stellen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Hans-Peter Schweimer 
(Stv. LG-Vorsitzender) 

http://www.svlg1.de/
http://www.svlg1.de/
http://svlg1.de/Vorlage-Datenschutzerklaerung-OG-Musterdorf.docx
http://svlg1.de/Vorlage-DSGVO-Verpflichtungserklaerung-OGMusterdorf.docx
http://svlg1.de/Vorlage-DSGVO-Einwilligung-OGMitglieder.doc
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Jahresbericht des LG-Zuchtwarts für das Jahr 2020  
Bernd Weber 
 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, liebe Sportfreunde, 
 
das abgelaufene Jahr 2020 hat jeden Einzelnen von uns in allen Lebensbereichen stark eingeschränkt und 
vor immer neue Herausforderungen gestellt. Die Corona-Pandemie mit all ihren Einschränkungen hat unser 
Leben, auch das SV-Leben, maßgeblich geprägt. 
Mit Beginn der Pandemie war von heute auf morgen nichts mehr wie wir es kannten. 
 
Auch innerhalb der Landesgruppe musste immer wieder auf die uns vom Bund, den Ländern und dem SV 
vorgegebenen Regelungen reagiert werden. Im Frühjahr und Herbst kam bedauerlicherweise das SV-Leben 
über Wochen hinweg komplett zum Erliegen. 
 
Ich bedanke mich an dieser Stelle bei allen Mitgliedern und Amtsträgern, die auch im Jahr 2020 unter den 
erschwerten Bedingungen durch ihr Engagement zum Gelingen unserer (leider stark reduzierten) 
Zuchtveranstaltungen beigetragen haben, nämlich unseren 
 

Zuchtrichtern, Körmeistern, OG-Zuchtwarten, Lehrhelfern, Schau- und Körstellenleitern,  
ID-Beauftragten 

und alle anderen Mitglieder, die aktiv mitgewirkt haben 
und ohne deren Einsatz vor Ort das Zuchtgeschehen nicht hätte stattfinden können. 

 
Natürlich möchte ich es nicht versäumen, mich für die mir und meiner Familie übersandten Weihnachts- und 
Neujahrswünsche zu bedanken.  
Auch ich wünsche allen Sportfreunden, deren Familien und Angehörigen in erster Linie ein gesundes, neues 
Jahr und hoffe, dass sich ihre gesteckten Ziele und Wünsche erfüllen.  
 

Kommen wir nun zum Zuchtgeschehen unserer Landesgruppe. 
 

Zucht in der LG 
Das bundesweite Zuchtaufkommen im beiden Haarvarietäten war trotz Corona leicht ansteigend. Wir haben 
im Bereich Stockhaar das Berichtsjahr im SV mit 8752 (Vj 8600) Eintragungen abgeschlossen. 
In unserer Landesgruppe wurden 179 Welpen eingetragen (Vj 181). 
 
Wie bereits gesagt, im Bereich Langstockhaar haben wir bundesweit eine Steigerung 531 (Vj 508 ), in 
unserer Landesgruppe wurden 32 Welpen eingetragen (Vj 7). 
 

Zuchtschauen in der LG / Hauptvereinsveranstaltungen 
Dieser Punkt meines Jahresberichtes kann sehr kurzgehalten werden. 
Corona-bedingt fand die Bundessiegerzuchtschau nicht statt. Demzufolge kann auch der Pokal für den 
erfolgreichsten Hund der Bundessiegerzuchtschau nicht vergeben werden. 
In unserer Landesgruppe fanden nur zwei OG-Zuchtschauen in Schleswig und Bordeholm statt, auch die 
Landesgruppenzuchtschau wurde wegen der Pandemie abgesagt. 
 
Im Berichtsjahr wurde mir nur ein Antrag für die Vergabe des Pokals für den erfolgreichsten Züchter 
eingereicht. Diese Ehrengabe geht zum wiederholten Mal an Hauke Clausen, Züchter des Zwingers „von 
Fenrir“. 
Hauke, dir ganz herzlichen Glückwunsch. 
 

Körungen in der LG 
Es waren für das Berichtsjahr 6 Körungen geplant, von denen wir nur 3 Veranstaltungen durchführen 
konnten. Eine Jahresstatistik erübrigt sich von daher. 
 

Ammen- und Welpenvermittlung in der LG 
 

Im Berichtsjahr wurde 1 Welpe Stockhaar mit einer Amme aufgezogen. 
 

Zuchtwarttagungen / Schulungen 
Es wurde wieder eine gemeinsame Fachwarttagung durchgeführt.  
 

ID – Beauftragte 
Die Arbeit der ID-Beauftragten lief problemlos, ich bedanke mich bei allen für ihre ehrenamtliche Tätigkeit. 
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Sitzungen Zuchtausschuss / Bundesversammlung 
Die turnusmäßige Sitzung des Zuchtausschusses im April fand nicht statt. 
In einer Videokonferenz kam der Ausschuss im Dezember 2020 zusammen, um einige Punkte zu 
diskutieren und abzustimmen. 
 

Zuchtrichter- und Körmeistertagung 
Es fand im Berichtsjahr keine Zuchtrichter- und Körmeistertagung statt.  
 

Züchterabzeichen 
Im Berichtsjahr wurde kein Antrag gestellt. 
 

Vorschau 2021 
Für das Jahr 2021 wurden wieder 6 Körungen und insgesamt 4 Zuchtschauen (einschließlich der LG-
Veranstaltungen) terminiert.  
 
Hans-Peter Schweimer scheidet mit Ablauf des Berichtsjahres aufgrund der Altersregelung aus dem Amt 
des Zuchtrichters und Körmeisters aus. Ich bedanke mich auch im Namen des Vorstandes ganz herzlich für 
die geleistete ehrenamtliche Tätigkeit und wünsche ihm für die „Pensionszeit“ alles Gute, vor allem 
Gesundheit. 
 
Der Vorstand hat auf mein Anraten hin beschlossen, künftig auch Körmeisterkollegen aus anderen 
Landesgruppen bei uns einzusetzen. Ich persönlich möchte hier keine Monopolstellung einnehmen. 
 

Erfreulicherweise kann ich zum Abschluss meines Jahresberichtes noch mitteilen, dass wir mit Hauke 
Clausen, Züchter „von Fenrir“, einen Bewerber als Zuchtrichteranwärter haben.  
 

Zum Abschluss meines Berichtes bedanke ich mich bei allen Sportfreunden und Amtsträgern, insbesondere 
bei meinen Vorstandskollegen recht herzlich für die gute Zusammenarbeit.  
Ich wünsche uns allen, dass wir möglichst bald die Pandemie in den Griff bekommen und wieder ein großes 
Stück Normalität in unser Leben, auch dem SV-Leben, zurückkehrt. 
 
In diesem Sinne, bleibt bitte alle gesund. 
 
Bernd Weber 
(LG-Zuchtwart) 
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Jahresbericht des LG-Ausbildungswartes für das Jahr 2020 
Jens-Peter Flügge 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Sportfreunde unserer LG, 
 
mit diesem Bericht möchte ich Ihnen für das abgelaufene Jahr 2020 einen zusammenfassenden Rückblick 
über meine Tätigkeiten und das Ausbildungsgeschehen in der Landesgruppe liefern. 
 
Ich möchte es allerdings auch nicht versäumen, mich für die meistens mit den OG-Berichten eingegangenen 
Wünsche zum Jahreswechsel und für die Anteilnahme vieler LG-Mitglieder an meiner besonderen Situation 
zum Jahresende zu bedanken. In diesem Zusammenhang war es sehr hilfreich, entsprechende 
Unterstützung zu erfahren. 
 
Normalerweise starte ich hier mit einer Zusammenfassung der durchgeführten Veranstaltungen im Jahr 
2020. Wie alle schmerzhaft erfahren mussten, sind bis auf die Landes- und Bundes-FH alle 
Leistungsveranstaltungen aufgrund der immer noch herrschenden Pandemie abgesagt worden. 
 

Landes - FH 
 
Am 26.09.2020 fand die diesjährige LG-Fährtenhundprüfung in der OG Emkendorf statt. Wie nicht anders zu 
erwarten, wurde diese Veranstaltung von Herrn Bruno Hönemann und seinen Vereinskollegen hervorragend 
vorbereitet und durchgeführt. 
 
Allen Teilnehmern bot sich ausreichend gleichmäßiges Fährtengelände. Da sich insgesamt 15 Teams zu 
dieser Veranstaltung angemeldet hatten, sprang ich als Leistungsrichter neben dem als ursprünglich 
gesetzten Dirk Stocks ein. Ich habe das Richten der drei angemeldeten FH-1 Fährten übernommen. 
In dieser Prüfungsstufe konnte sich Frau Annette Lehmann-Mende mit ihrer Ayka vom alten Schaftstall 
mit 93 Punkten / SG durchsetzen. 
 
In der Prüfungsstufe FH-2 konnte sich Frank Müller mit seinem Glenn von Di Caprio mit 96 Pkt./V 
durchsetzen. Frank wurde somit als Starter für die LG zur Bundes-FH gemeldet. 
Thomas Thies, der mit seiner Tara von den Wannaer Höhen und 92 Punkten den 2. Platz errang, wurde 
als Ersatzstarter gemeldet. 
 
Insbesondere Dirk Stocks als Leistungsrichter, Bernhard Flinks als Fährtenbeauftragtem und den 
Fährtenlegern Rene Mittmann, Frank Knolinski, Rudolf Buttgereit und Arne Köppe gebührt ein besonderer 
Dank. 
 

Bundes – FH 
 
In der Zeit vom 23. - 25. 10.2020 fand die diesjährige Bundes-FH in Fürstenberg, Landkreis Paderborn, statt. 
Da ich aus persönlichen Gründen verhindert war, hat Bernhard Flinks als stellvertretender Ausbildungswart 
mich auf dieser Veranstaltung vertreten und ausführlich darüber auf unserer Homepage berichtet. 
 

Wesensbeurteilung 
 
Im Berichtsjahr konnten trotz aller Widrigkeiten vier von sechs geplanten Wesensbeurteilungen durchgeführt 
werden. Bei den Ausrichtern handelte es sich um die Ortsgruppen Winsen/Luhe, Schleswig u.U. e.V., 
Norderstedt und Heikendorf. Als Wesensbeurteiler fungierten Hans-Peter Schweimer (2x), Dirk Stocks und 
ich. Auch hier allen Beteiligten ein herzliches Dankeschön. 
 
In der angehängten Tabelle finden Sie einen Überblick über die durchgeführten Veranstaltungen aller 
Landesgruppen. 
 

Wesensbeurteilungen 2016 - 2020   

      
LG 2016 2017 2018 2019 2020 

01 6 15 42 113 83 

02 - 16 66 114 72 

03 - - 62 96 68 

04 11 8 150 240 201 

05 3 19 145 187 118 

06 24 30 133 309 219 
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07 - 25 99 165 123 

08 - 21 70 113 96 

09 - 27 48 80 61 

10 - 9 159 216 179 

11 - - 49 61 45 

12 2 11 80 294 233 

13 30 30 158 175 134 

14 9 9 115 173 159 

15 7 7 127 210 150 

16 - - 28 272 170 

17 - - 54 172 117 

18 32 13 97 164 108 

19 - - 78 74 97 

20 5 - 25 53 79 

Gesamt 129 240 1.785 3.281 2.512 

      
 

Zusammenfassung der überregionalen Veranstaltungen 
 
Alle aufgeführten Veranstaltungen wurden auf der LG-Homepage ausführlich dargestellt.   
 
Allen ausrichtenden Ortsgruppen kann eine hervorragende Organisation bescheinigt werden, für die einmal 
ein besonderer Dank ausgesprochen werden muss. 
Danken möchte ich in diesem Zusammenhang auch meinen Leistungsrichterkollegen, den Lehrhelfern und 
den Fährtenlegern, die zum Gelingen der jeweiligen Veranstaltungen beigetragen haben. 
 
Ich möchte in meinem Bericht aber auch wieder an alle Ortsgruppen und deren Verantwortliche appellieren, 
sich über die Möglichkeit zur Durchführung einer solchen Veranstaltung Gedanken zu machen. 
Zum jetzigen Zeitpunkt fehlt noch ein Ausrichter für die Landes-FH für das Jahr 2021. 
 

Pokalkämpfe 
 
Im Berichtsjahr wurden insgesamt zwei Terminschutzanträge für Pokalkämpfe an mich gerichtet.  
 
Wie im vergangenen Jahr haben mich auch in diesem Jahr alle Ergebnislisten dieser Veranstaltungen 
erreicht. Ich möchte die Verantwortlichen auch weiterhin daran erinnern, nach Ende der Veranstaltung eine 
Ausfertigung der Ergebnisliste an mich zu senden. 
 

Anträge Hundeführersportabzeichen 
 
Im gesamten Berichtsjahr wurde kein Antrag zum Erlangen eines Sportabzeichens an mich gerichtet. 
 

Leistungsrichterwesen  
 
Der Landesgruppe standen im Berichtsjahr 2020 insgesamt 9 Leistungsrichter zur Verfügung. 
 
In der Ausbildung befindet sich derzeit ein Leistungsrichter. Hierbei handelt es sich um Herrn Felix von 
Sosen, der in diesem Jahr nach Bestehen des Eignungsseminars auch bereits seine Eignungsübung 
erfolgreich absolviert hat. 
 
Als Obedience-Richterin stehen uns Frau Barbara Seckerdieck und als Agility-Richterin Frau Britta 
Krauskopf zur Verfügung. 
 
Als Landesgruppe können wir besonders glücklich mit der Situation sein, dass wir es geschafft haben, alle 
Sparten mit Richtern abzudecken. 
 
Aufgrund der 2019 eingeführten neuen PO hatte sich auch im Bereich RH 1 etwas verändert. Für die 
Weiterbildung unserer Richter wurde eigens der Rettungshundbeauftragte Andreas Quindt eingeladen. 
In diesem Zusammenhang wurden die anwesenden Richter auch zu Man-Trailing-Richtern ausgebildet. 
 
 
 
 



Seite 14  

Statistik 
 
Im Berichtsjahr 2020 wurden durch die HG insgesamt 2136 Prüfungen geschützt. Das beinhaltet alle OG-, 
LG- und Bundesveranstaltungen. 
 
Von den geschützten Prüfungen wurden im vergangenen Jahr 1092 durchgeführt.  
 
In der Landesgruppe 01 wurden im vergangenen Jahr 102 OG-Prüfungen termingeschützt.  
Durchgeführt wurden von diesen geschützten Prüfungen insgesamt 61. 

 
Um die Zahlen insgesamt etwas besser zu verdeutlichen, sind hier einige Tabellen angefügt: 

 
 
 
 

          

           

           

           

           

SV-Prüfungen 2020  

Vergleich Prüfungen 2013 - 2020  

           

SV-Gesamt Veränderung zum Vorjahr in %  

Prf.-Stufe 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 19/20 %  

AD/SVAD/IAD 3.051 2.912 2.838 2.855 2.499 2.552 2.227 1.956 -12,2%  

BH 7.479 7.074 6.822 6.705 6.365 5.915 5.839 3.233 -44,6%  

BgH1-3/IBGH1-3 - 820 969 1.101 1.043 1.049 1.161 361 -68,9%  

UPr1-3 277 247 193 196 193 208 199 63 -68,3%  

FH1/IFH1 1.059 1.052 1.020 953 884 710 1.013 352 -65,3%  

FH2/IFH2 1.421 1.462 1.403 1.350 1.205 1.079 1.019 438 -57,0%  

FPr1-3 954 956 782 803 758 728 662 170 -74,3%  

HGH 59 56 66 68 70 78 76 11 -85,5%  

HIT - - - - - 1 - - 0,0%  

IPO-FH/IGP-FH 104 95 86 96 61 69 59 53 -10,2%  

IFH-V - - - - - - 93 34 -63,4%  

IPO-V/IGP-V 19 14 8 13 15 7 1 - -100,0%  

IPO-ZTP/IGP-
ZTP 

1 1 2 2 1 - 1 - -100,0%  

RH1 234 213 226 222 194 183 172 96 -44,2%  

RH2 175 303 314 348 348 288 218 84 -61,5%  

RH-MT  - - - - - 10 16 3 -81,3%  

RH-N/U - - - - - 14 48 21 -56,3%  

APr1-3/GPr1-3 162 153 117 111 106 119 104 24 -76,9%  

IPO1/IGP1 3.346 3.370 3.447 3.145 2.882 2.693 2.812 1.698 -39,6%  

IPO2/IGP2 1.877 1.849 1.837 1.622 1.465 1.434 1.463 646 -55,8%  

IPO3/IGP3 6.154 5.687 5.140 5.045 4.491 4.225 4.091 982 -76,0%  

StPr1-3 44 51 39 50 64 50 73 29 -60,3%  

SPr1-3 300 286 282 295 338 330 415 142 -65,8%  

SGP1-2 - - - - - - - 12 100,0%  

SP-N - - - - - - - 1 100,0%  

ZAP - - - - - - 8 18 125,0%  

Gesamt 26.716 26.601 25.591 24.980 22.982 21.742 21.770 10.427 -52,1%  
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LG 01   Veränderung zum Vorjahr in % 

Prf.-Stf. 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 19/20 % 

AD/SVAD/IAD 151 126 142 126 141 128 117 89 -23,9% 

BH 397 372 353 332 361 262 325 182 -44,0% 

BgH1-3/IBGH1-
3 

- 66 68 107 72 69 57 23 -59,6% 

UPr1-3 9 15 7 12 2 12 2 3 50,0% 

FH1/IFH1 9 11 5 3 15 4 22 14 -36,4% 

FH2/IFH2 38 56 64 70 48 65 37 31 -16,2% 

FPr1-3 53 42 43 49 23 31 36 11 -69,4% 

HGH - - - - - - - - - 

IPO-FH/IGP-FH 1 - - 2 - 1 - - - 

IFH-V - - - - - - - 3 100,0% 

IPO-V/IGP-V 1 - - - - - - - - 

IPO-ZTP/IGP-
ZTP 

- - - - - - - - - 

RH1 22 18 14 13 8 16 8 9 12,5% 

RH2 7 86 13 5 3 12 4 2 -50,0% 

RH-MT - - - - - - - - - 

RH-N/U - - - - - - 4 - -100,0% 

APr1-3/GPr1-3 6 6 - 2 3 6 6 - -100,0% 

IPO1/IGP1 153 138 160 142 133 142 133 95 -28,6% 

IPO2/IGP2 81 88 80 68 74 62 58 44 -24,1% 

IPO3/IGP3 236 205 199 171 180 149 157 64 -59,2% 

StPr1-3 6 12 2 6 8 5 4 1 -75,0% 

SPr1-3 8 5 5 20 19 23 26 12 -53,8% 

SGP1-2 - - - - - - - 1 100,0% 

SP-N - - - - - - - - - 

ZAP - - - - - - - - - 

Gesamt 1.178 1.246 1.155 1.128 1.090 987 996 584 -41,4% 
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Die Ausfallquote der vorgeführten Schutzhunde lag in diesem Jahr landesgruppenweit bei 12,9 % und ist 
damit im Vergleich zum Vorjahr deutlich gesunken. 
Mit diesem Ergebnis liegt die Landesgruppe 01 unter dem Bundesdurchschnitt von 15,8 %. 
 

Schlussbemerkungen 
 
Zum Abschluss meines Berichtes möchte ich mich bei allen Ausbildungswarten, Helfern, Prüfungsleitern und 
insbesondere bei den aktiven Hundeführern für ihr Engagement und ihre Einsatzbereitschaft recht herzlich 
bedanken. 
 
Ein besonderes Dankeschön gilt meinen Leistungsrichterkollegen für eine überwiegend vertrauensvolle 
Zusammenarbeit. 
 
Ferner möchte ich es nicht versäumen, den Ortgruppen zu danken, die sich bereit erklärt hatten, eine LG-
Veranstaltung durchzuführen. Wie schon erwähnt, ist es uns verwehrt geblieben, alle angedachten 
Veranstaltungen durchzuführen. Trotzdem ist es allen Ortgruppen gelungen, hervorragende 
Prüfungsbedingungen zu schaffen, bei denen sich die Teilnehmer und auch die Gäste wohl fühlten. 
 
Das Bewerbungsverhalten der Ortsgruppen in unserer LG für das Ausrichten von Leistungsveranstaltungen 
hat sich in der jüngsten Vergangenheit deutlich verbessert, so dass die Veranstalter für das Jahr 2021 bis 
auf die LG-FH rechtzeitig feststanden. Ich möchte aber die Verantwortlichen der Ortsgruppen bitten, sich 
auch zukünftig mit diesem Thema zu beschäftigen und noch einmal die Bewerbung solch einer 
Veranstaltung für die folgenden Jahre zu prüfen. 
 
Ich möchte es in diesem Bericht auch nicht versäumen, mein Bedauern über das erneute Fehlen von etwa 
35 Ausbildungswartberichten aus den Ortsgruppen zu äußern. Die betreffenden Ausbildungswarte mögen 
bitte bedenken, dass auch ich einen Gesamtbericht erstellen und an den Vereinsausbildungswart senden 
muss. Hierfür sind die OG-Berichte zur Auswertung zwingend erforderlich. 
 
Ich bedanke mich bei allen Verantwortlichen und Amtsinhabern für konstruktive Mitarbeit und Kritik. 
Für das Jahr 2021 wünsche ich uns allen eine gute Zusammenarbeit und jedem den erhofften Erfolg mit 
seinen Vierbeinern.  
 
Jens-Peter Flügge - LG-Ausbildungswart 
 
 
 
 



Seite 17  

Jahresbericht des stv. LG-Ausbildungswartes für 2020 
Bernhard Flinks 

Sehr geehrte Damen und Herren, hallo Sportsfreunde, 
 
hiermit möchte ich Ihnen eine Zusammenfassung über meine Tätigkeiten im Jahr 2020 geben. Wie für uns 
Alle hat das vergangene Jahr mit der Corona-Pandemie auch auf mich und meine Arbeit für die 
Landesgruppe einen großen Einfluss gehabt. Es sind fast alle Veranstaltungen abgesagt worden und so hat 
sich auch meine Tätigkeit im letzten Jahr im Wesentlichen auf die LG-Vorstandssitzungen und die Landes-
FH sowie die Mannschaftsführung auf der Bundes-FH konzentriert. 
 

Lehrhelfer 
Auf der Delegiertentagung 2020 wurden Jürgen Grünwald nach 30 Jahren Lehrhelfertätigkeit und ich nach 
20-jähriger Lehrhelfertätigkeit als die Dienstältesten Lehrhelfer aus dem Lehrhelferkader verabschiedet. 
Dadurch reduzierte sich die Anzahl der Lehrhelfer von acht zunächst auf sechs. Im Laufe des Jahres verließ 
uns dann auch noch Björn Jäger, so dass der Landesgruppe zurzeit fünf Lehrhelfer zur Verfügung stehen.  
Ich darf mich auf diesem Wege bei den ausgeschiedenen Lehrhelfern für Ihre Arbeit bedanken und wünsche 
Ihnen für die Zukunft alles Gute. 
Da infolge der Corona-Pandemie bis auf die Landes-FH alle Landesgruppenveranstaltungen abgesagt 
werden mussten, konnten auch keine Schulungen stattfinden. Auch für die drei Lehrhelferbewerber Quentin 
Zastrow, Sebastian Schoof und Sven Wagner verblieb daher alles ohne Veränderung. 
 

Diensthundebeauftragter 
Wie in den vergangenen Jahren ist es mir auch im Jahr 2020 trotz der Corona-Situation gelungen, einigen 
LG-Mitgliedern Hilfestellung bei der Vermittlung ihrer Hunde an die diensthundehaltenden Behörden zu 
geben. 
 

Fährtenlegerkader 
Es ist mir im vergangenen Jahr gelungen, einige weitere Mitglieder für das Fährtenlegerkader zu gewinnen 
und so besteht es jetzt aus 23 Personen.  
Ich möchte auch in diesem Jahr nicht versäumen, geeignete Mitglieder für diese verantwortungsvolle 
Aufgabe zu gewinnen und darf daher alle Interessenten bitten, sich bei mir zu melden. 
 
Bei Jens-Peter Flügge möchte ich mich hier nochmals herzlich für die Übertragung der Aufgabe des 
Fährtenbeauftragten bei der Landes-FH in Emkendorf bedanken.  
Ebenfalls bedanke ich mich bei Jens-Peter für die Aufgabe des Mannschaftsführers bei der Bundes-FH in 
Paderborn, bei der ich unser LG-Mitglied Frank Möller betreuen durfte. 
 
Zum Abschluss meines Berichtes wünsche allen Mitgliedern der Landesgruppe ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr mit ihren Vierbeinern.  
 
Zum Abschluss meines Berichtes wünsche allen Mitgliedern der Landesgruppe ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr mit ihren Vierbeinern.  
 
Bernhard Flinks - stv. LG-Ausbildungswart 
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Jahresbericht des LG-Jugendwarts für das Jahr 2020 
Michael Puff 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Jugendliche und Junioren, liebe Sportsfreunde, 
 
Ein turbulentes und ereignisreiches Jahr mit vielen Veränderungen liegt hinter uns. Gerade aus diesem 
Grunde möchte ich an alten Traditionen festhalten und mich auch in diesem Jahr zuallererst an dieser Stelle 
herzlichst bedanken. Mein Dank geht an alle, die an mich und meine Familie mit Weihnachts- und 
Neujahrswünschen gedacht haben. Auch ich möchte uns allen ein erfolgreiches und vor allem ein gesundes 
Jahr 2021 wünschen.  
   
Zum Stichtag sind bei mir 18 von 73 Ortsgruppen-Jahresberichten eingegangen. Aus diesem Grund kann ich 
leider auch in diesem Jahr unserer Vereinsjugendwartin keine repräsentativen Zahlen und Informationen 
melden. Allerdings ist auch in diesem Bereich einiges der Situation zuzurechnen, in der wir uns alle 
befinden. 
   
Leider kann ich in diesem Jahr noch nicht einmal von gelungenen Prüfungen unserer Jugendlichen berichten, 
da die meisten im vergangenen Jahr der Pandemie zum Opfer gefallen sind.   
 
Somit ist der Schnelldurchlauf des vergangenen Jahres auch schnell abgehakt:   
 

- 19.04.2020   LG Jugend- und Juniorenausscheidung in der OG Bargfeld-Stegen 
ausgefallen wegen Corona   

- 01.05.2020   LG Jugend- und Junioren Zuchtschau in der OG Bardowick                                           
ausgefallen wegen Corona   

- 29.05.-01.06.2020 Deutsche Jugend- und Junioren Meisterschaft in Heek                                          
ausgefallen wegen Corona   

- 27.06.-04.07.2020 Sommercamp der OG Elmshorn    
 ausgefallen wegen Corona   

 
Ich weiß, dass dies uns alle vor etliche Probleme gestellt hat. Für die einen bedeuteten die Einschränkungen 
„nur“ Probleme beim Training ihrer Hunde, für andere hingegen den Wegfall ihrer letzten Möglichkeit sich mit 
ihren Hunden noch einmal im Juniorenbereich zu präsentieren. Trotzdem möchte ich mich im Namen meiner 
Jugendlichen dafür bedanken, dass die entsprechenden Ortsgruppen bis zuletzt versucht haben, unseren 
Jugendlichen ihre Veranstaltungen zu ermöglichen. 
 
Voraussichtliche Veranstaltungstermine für das laufende Jahr in unserer Landesgruppe 
unter Vorbehalt 
 

- 17.04.2021  LGJJ-A (Jugendpokal) in der OG Bargfeld-Stegen                                                                                                          
- 01.05.2021  LGJJ-ZS in der OG Hamburg-Walddörfer                                                                                                                                                                                                                       
- 16.05.2021  DJJM-ZS in Neckargerach / LG Baden                                                                                                                                                                                                                       
- 22.-24.05.2021  DJJM IGP + Agility in Heilbronn / LG Württemberg   
- 26.06.-03.07.2021 Sommercamp der OG Elmshorn                                                                                                                                                               

 
Zum Schluss wie gewohnt noch ein paar eigene Worte aus dem Herzen   
 
Nach nunmehr 15 Jahren Jugendarbeit in der Landesgruppe Hamburg/Schleswig-Holstein 
(davon 8 Jahre als gewählter LG Jugendwart) habe ich nach reiflicher Überlegung festgelegt, dass ich nicht 
weiter auf der anstehenden Landesgruppen-Vorstandswahl für dieses Amt kandidieren werde. Ich denke, 
dass mit meinen nunmehr 59 Jahren es nicht mehr sinnvoll ist, für dieses Amt weiter zu kandidieren.  
 
Die Jugendlichen brauchen einen Vertreter, der eines jüngeren Datums ist und dem sie aus der 
Vergangenheit heraus genauso vertrauen, wie auch ich es erfahren durfte. Natürlich werde ich dieses Amt 
bis zu einer Nachfolge weiterführen und nach wie vor mein Bestes geben. Ich habe mir vorgenommen, in 
Unterstützung mit meiner Ortsgruppe, weiterhin ein Sommercamp für interessierte Jugendliche anzubieten 
und meiner Nachfolge, soweit erwünscht, unterstützend zur Seite zu stehen.   
 
Ich hoffe, dass ich mit meinem Wirken als LG Jugendwart das eine oder andere auch auf Bundesebene 
bewirken konnte und verabschiede mich ein letztes Mal.   
 
Mit einem „Hundesportlichen Gruß“ und viel Gesundheit in dieser schwierigen Zeit,   
 
Michael Puff 
(LG-Jugendwart) 
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Jahresbericht des LG-Sportbeauftragten für 2020 
Lena Thomsen 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, und ganz besonders liebe Agility-, Obedience- und Rally-Obedience 
Sportler,  
 
in erster Linie bedanke ich mich für die Zusendung der Jahresberichte. In diesem Jahresbericht habe ich mir 
vorgenommen eine Auswertung vorzunehmen.  
 
Leider ist es mir nicht möglich, einen ausführlichen Bericht zu schreiben, da durch die Corona-Pandemie alle 
Hauptveranstaltungen ausfallen mussten.  
 

Jahr Jahresberichte Auswertbare Jahresberichte 

2018 17 7 

2019 22 9 

2020 12 3 
 
 

Jahresberichte der SV OG  
Für das vergangene Jahr wurden mir 12 Jahresberichte von den Sportbeauftragten der Ortsgruppen 
zugesandt. Die Auswertung aus den 3 Berichten ergab, dass in der Landesgruppe derzeit insgesamt 27 
Agility-Sportler(-innen) aktiv den Agility-Sport betreiben. Die 27 Sportler(-innen) setzen sich aus 25 
Erwachsenen, 2 Junioren und Jugendlichen zusammen.  
Die Landesgruppe hat 36 Hunde von Mini bis Maxi. Die Hunde werden in den Leistungsstufen A0, A1, A2 
und A3 geführt. Davon werden 4 DSH in allen Leistungsklassen geführt.  
 
Es wird derzeit in 3 Ortsgruppen Agility mit 4 Trainern angeboten.  
Für das kommende Jahr sind 2 SV-Agility-Turniere geplant.  
 

Jahr Agility-Sportler(-innen) insgesamt Erwachsene  Junioren und Jugendliche  

2018 74 66 8 

2019 80 67 13 

2020 27 25 2 
 

Jahr 
Hunde von Mini bis Maxi 

(A0,A1,A2,A3) 
Davon Schäferhunde 

2018 79 10 

2019 91 7 

2020 36 4 
 
 

Im Obedience-Bereich sind es derzeit 3 erwachsene Obedience-Sportler(-innen). Eine Ortsgruppe betreibt 
aktiv den Obedience-Sport.  
Insgesamt werden 4 Mischlinge/andere Rassen von den Leistungsstufen Beginner bis Leistungsstufe OB3 
trainiert.  
 

Jahr Obedience-Sportler(-innen) insgesamt Erwachsene  Junioren und Jugendlichen  

2018 11 10 1 

2019 2 2   

2020 3 3   

 

Jahr Anzahl der Hunde Davon Schäferhunde 

2018 11   

2019  3 3 

2020 4   
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Im Bereich Rally-Obedience sind es derzeit 16 Erwachsene.  
Insgesamt werden 2 Deutsche Schäferhunde und 17 Mischlinge/andere Rassen und im Bereich Rally-
Obedience von den Leistungsstufen Beginner bis Leistungsstufe RO3 geführt.  
 
Für das kommende Jahr ist eine Rally-Obedience Prüfung geplant. 
 

Jahr Rally-Obedience-Sportler(-innen) insgesamt Erwachsene  Junioren und Jugendlichen  

2018 5 5   

2019 18 18   

2020 16 16   
 

Jahr Anzahl der Hunde Davon Schäferhunde 

2018 7   

2019 26   

2020 19  2 
 
 

Lena Thomsen  
LG-Sportbeauftragte 
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Jahresbericht des LG-Kassenwarts für 2020 
Evelyn Ipsen 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Delegierte, 
 
mein Jahresbericht wird auf der Delegiertentagung wieder als Tischvorlage verteilt und von mir in gewohnter 
Weise persönlich erläutert. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Evelyn Ipsen - LG-Kassenwart 
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Jahresbericht des LG-Schrift- und Pressewarts für 2020 
Roswitha Dannenberg 
 
Liebe Sportfreunde/innen unserer Landesgruppe, 
 
was war das für ein Jahr 2020?! Jeder von Ihnen und Euch wird seine ganz persönlichen Erinnerungen 
daran haben. Schöne, aber in erster Linie vermutlich weniger schöne.  
 
Wie wir es auch immer drehen und wenden, das Jahr 2020 wird für immer Teil unseres Lebens sein. Aus der 
Not heraus gab es viele Veränderungen und ständig neue Situationen, denen wir uns anpassen mussten. 
Ob wir es wollten oder nicht.  
 
Das war zum Teil tragisch und hat auch aus wirtschaftlicher Sicht einen enormen Schaden angerichtet. Für 
viele berufliche Existenzen bedeutet es womöglich das Aus.  
 
Seit einigen Wochen zeichnet sich ab, dass auch das Jahr 2021 unter starken Einschränkungen zu leiden 
haben wird. Die Tragweite für unser aller Zukunft ist dabei derzeit noch nicht abzuschätzen. Ich vermute, wir 
alle empfinden es inzwischen als extrem bedrückend. Es gilt sich immer wieder zusammen zu nehmen, um 
nicht mutlos zu werden.  
 
Auch in unserem Hundesport spüren wir die Konsequenzen deutlich. Das OG-Leben ist komplett zum 
Erliegen gekommen. Unsere LG-Fachwartetagung wurde abgesagt und nun folgt die Absage der  
LG-Delegiertentagung.  
 
Es wird ja immer behauptet: „alles Negative hat irgendwo auch etwas Positives“. Manchmal muss man 
ziemlich lange danach suchen und hier kann -zumindest ich- auf den ersten Blick das Positive nicht wirklich 
erkennen.  
 
Seit Mitte März 2020 wird unser (Zusammen)-Leben komplett auf den Kopf gestellt. Eltern und ihre noch im 
Haushalt lebenden Kinder sind auf einmal als Familie wieder ganz nah beieinander. Anders als gewohnt ist 
der Alltag extrem eingeschränkt und das Familienleben findet überwiegend in den eigenen 4 Wänden statt.  
Die für uns zur Normalität gewordenen Ablenkungen des Alltags, wie z.B. verschiedenste Freizeit-
Aktivitäten, waren seit März 2020 nur noch zum Teil und sind jetzt gar nicht mehr möglich. Eine eigentlich 
unvorstellbare Situation ist plötzlich Wirklichkeit geworden! 
 
Was macht das mit uns allen?  
 
Vielleicht ging es Ihnen auch so: in dieser besonderen Corona-Zeit prüft man irgendwann (zwischen 
Hausputz und Renovierungsarbeiten), welche lieb gewordenen Gewohnheiten eigentlich wirklich 
lebensnotwendig sind und wovon man sich, vielleicht schon länger, hätte trennen sollen. 
 
Was die Gemeinschaft in unseren Ortsgruppen anbetrifft haben viele von uns auf einmal festgestellt, dass -
obwohl in der Vergangenheit auch nicht immer alles ganz rund gelaufen ist - das Zusammentreffen und der 
Austausch mit Gleichgesinnten jetzt doch fehlt, da die Hundeplätze geschlossen sind.  
 
Wiederum andere überlegen möglicherweise, ob es auch ein lebenswertes Leben jenseits des Hundesports 
gibt. Ich hoffe, dass es nicht zu viele sind und sie es sich noch einmal überlegen. 
  
Sitzung des SV-Öffentlichkeitsausschusses 
Hier hatten wir Glück, denn unsere jährliche Sitzung fand am 1./2. Februar 2020, also noch vor Corona, als 
Präsenzsitzung in der LG Hessen-Süd statt. Als SV-Pressereferentin gehört es zu meinen Aufgaben, die 
Veranstaltung zu organisieren und leiten. Anwesend waren die Pressereferenten/innen fast aller SV-
Landesgruppen. Es hat mich sehr gefreut, dass Bernd Weber, als neu gewählter Vereinszuchtwart, meiner 
Einladung nachgekommen ist und ebenfalls an der Sitzung teilgenommen hat. Er hat die Ausschuss-
Mitglieder über seine Ziele im Bundesamt informiert und stand im Anschluss für Fragen zur Verfügung. 
Nochmals mein herzliches Dankeschön Bernd, das war Klasse! Die prall gefüllte Tagesordnung ließ keine 
Langeweile aufkommen, so dass am Sonntag alle mit viel Input in die eigene Landesgruppe zurückgekehrt 
sind.  
  

LG-Delegiertentagung 
Die LG-Delegiertentagung fand am 23. Februar 2020 im Bürgerhaus Henstedt-Ulzburg statt. Meine Aufgabe 
beginnt beim Einlass mit der Anmeldung der Delegierten. Im Anschluss führe ich das Veranstaltungs-
Protokoll und mache Fotos von den Ehrungen. Gerne auch die ein oder andere Impression für eine 
Fotogalerie auf unserer LG-Homepage. 
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SV-Bundesversammlung 
Die für den 6./7. Juni 2020 vorgesehene SV-Bundesversammlung wurde Corona-bedingt abgesagt. Einige 
Abstimmungen wurden in schriftlicher Form per E-Mail durchgeführt. Die Anträge, welche für das Jahr 2020 
aus den SV-Landesgruppen eingereicht wurden, haben die Delegierten nicht zur Kenntnis erhalten. Diese 
sollen auf der SV-Bundesversammlung 2021 behandelt werden. Nach meinem Kenntnisstand soll im Jahr 
2021 verbindlich eine SV-Bundesversammlung durchgeführt werden, möglicherweise als Telefon-
/Videokonferenz. Ich bedanke mich an dieser Stelle herzlich für das in mich gesetzte Vertrauen der vielen 
Ortsgruppen-Delegierten, die mich mit ihrer Stimme als Vertreterin unserer Landesgruppe zur 
Bundesversammlung gewählt haben. 
  
CACIB „Neumünster wedelt “ 
Auch diese Veranstaltung ist wegen Corona ausgefallen.  
  
LG-Veranstaltungen 
Mit Ausnahme der LG-FH mussten leider alle LG-Veranstaltungen ausfallen. Bei der LG-FH in der OG 
Emkendorf war ich anwesend und habe im Anschluss daran einen Veranstaltungsbericht und eine 
Fotogalerie für unsere LG-Homepage gefertigt.  
 
Etwas sentimental darf ich sagen, dass es - trotz Abstandsregeln - irgendwie ganz besonders schön war, 
wieder einmal Sportfreunde „live“ getroffen zu haben. Eine Sportfreundin leider zum aller letzten Mal. Das 
macht mich sehr traurig! 
 

Informationen SV und VDH-Nord e.V. 
Für unseren Verein, und damit meine ich den gesamten Hauptverein SV, war die zurückliegende Zeit eine 
enorme Herausforderung. Flexibilität und situationsbedingtes Reagieren waren gefragt. Die Corona-
Vorschriften der einzelnen Bundesländer waren zum Teil sehr unterschiedlich und änderten sich ständig. 
Aus diesem Grund wurde das Amt des Corona-Beauftragten installiert und in jeder Landesgruppe eine 
Person benannt, die über die SV-Hauptgeschäftsstelle mit aktuellen Informationen versorgt wird. 
  
In unserer Landesgruppe hat sich dafür Hans-Peter Schweimer zur Verfügung gestellt und wurde vom LG-
Vorstand einstimmig benannt. Aus meiner Sicht eine sehr sinnvolle Entscheidung, da Hans-Peter 
Schweimer unsere LG-Homepage pflegt und auch die Corona-Informationen sehr zeitnah online gestellt hat.  
Gleichzeitig wurden die Corona-Informationen auf der SV-Homepage eingestellt, sowie per E-Mail-Verteiler 
an die SV-Ausschüsse, OG-Vorsitzenden und SV-Richter versendet. 
 
Auch auf SV-Ebene sind fast alle Großveranstaltungen ausgefallen. Einzig die SV-Bundes-
Fährtenhundprüfung konnte vom 23.-25. Oktober 2020 in Paderborn, unter strengen behördlichen Auflagen, 
durchgeführt werden. 
  
Vertreter unserer Landesgruppe war Frank Müller, der von Mannschaftsführer Bernhard Flinks betreut 
wurde. Leider ist es Frank Müller nicht gelungen an seinen Erfolg bei der LG-FH anzuknüpfen. Aber schon 
die Qualifikation und Teilnahme an einer Bundes-Veranstaltung ist, aus meiner Sicht, ein kleiner Sieg für 
sich.  
Im Amt der Bundes-Pressereferentin war ich ebenfalls bei der SV-Bundesfährtenhundprüfung vor Ort und 
habe im Namen des SV tagesaktuell auf der SV-Facebook-Präsenz über die Veranstaltung berichtet. 
Weiterhin habe ich Fotos für die SV-Zeitung und eine Bildergalerie auf der SV-Homepage gemacht. Somit 
war gleichzeitig auch die Foto-Dokumentation für unsere Landesgruppe sichergestellt.  
Als sehr wertschätzend habe ich die Anwesenheit von Thomas Thies auf der Bundes-FH empfunden, der als 
absoluter Spezialist auf dem Gebiet FH sicher eine Unterstützung unseres LG-Teams war. 
 
Zeitgleich zur SV-Bundesfährtenhundprüfung fand die Jahreshauptversammlung des VDH Nord e.V. statt, 
die normalerweise bereits am 15.03.2020 hätte durchgeführt werden sollen. Auch diese Veranstaltung 
musste aufgrund von Corona verschoben werden. Wegen meiner Anwesenheit bei der SV-
Bundesfährtenhundprüfung habe ich, nach vorheriger Absprache mit dem Vorstand des VDH-Nord e.V., 
meine Bereitschaft für eine erneute Kandidatur schriftlich bekundet. Ich freue mich, dass ich im Amt der 
„Obfrau für den Hundesport“ einstimmig bestätigt wurde. Vielen Dank an dieser Stelle an Hans-Peter 
Schweimer, der als Vertreter unserer Landesgruppe und somit des SV bei der Jahreshauptversammlung 
anwesend war, für seine Stimme.  
 
Über ganz viele Dinge, über die es im Rahmen der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit des SV zu berichten 
gab, habe ich in einem ausführlichen Artikel in der Dezemberausgabe der SV-Zeitung informiert. Um es in 
einem Satz zusammen zu fassen: „Ohne Ideen, Engagement und Flexibilität geht nichts“. 
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Tätigkeiten LG-Schriftwartin 
Wie gewohnt habe ich alle zu meinem Amt gehörenden Aufgaben erledigt, wie z.B. das Schreiben und 
Versenden von Rechnungen und Mahnungen, die Pflege der Landesgruppen-Mitgliederliste, Berichte für 
unsere LG-Homepage. 
  
Schlussworte  

Eigentlich steht nun das Ende der Amtszeit des amtierenden LG-Vorstandes mit turnusgemäßen Neuwahlen 
an. Dafür braucht es jedoch zunächst eine LG-Delegiertentagung. Wann diese stattfinden kann, ist derzeit 
nach meiner Einschätzung, völlig offen. Erneut hat uns ein Corona-Lockdown fest im Griff. Und wenn man 
täglich Nachrichten schaut, geben diese wenig Anlass zur Euphorie. 
  
Da letztendlich jeder von uns mit seinem eigenen Verhalten dazu beiträgt, wie sich die Corona-Situation und 
die damit verbundenen Einschränkungen weiterentwickeln, bezweifle ich den Sinn eines Zusammentreffens 
von mehr als 120 Personen, in absehbarer Zeit. 
Verantwortung und Rücksichtnahme auf die eigene, aber auch die Gesundheit anderer, sollte derzeit 
oberste Priorität haben. Insbesondere da wir uns im Hobby-Bereich befinden und es keinesfalls um unseren 
„Broterwerb“ geht. 
 
Hinsichtlich der anstehenden Neuwahlen zeichnet es sich ab, dass einige LG-Vorstandskolleginnen und 
Kollegen sich wohl nicht mehr zur Wahl stellen werden.  
 
Was meine Person anbetrifft habe ich mir natürlich ebenfalls Gedanken gemacht, wie es weitergehen soll. 
Eines steht für mich an oberster Stelle: der Einsatz für unsere Landesgruppe ist und bleibt für mich von 
größter Wichtigkeit! Es macht mir Freude, mich hier einzubringen. Aus diesem Grund stelle ich mich erneut 
in den Dienst unserer Landesgruppe und für die Arbeit im LG-Vorstand zur Verfügung. Vorausgesetzt 
natürlich, dass es von den LG-Mitgliedern gewünscht wird.  
 
Bis eine Präsenzsitzung wieder möglich ist, wünschen ich Ihnen und Euch alles Gute. Passt gut auf Euch 
auf und bleibt vor allen Dingen gesund, damit wir uns wiedersehen. Ich freue mich darauf!  
  
Herzliche Grüße 
Roswitha Dannenberg – LG-Schrift- und Pressewart 
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Jahresbericht des LG-RH-Beauftragten für 2020 
Bärbel Dreisow 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
zunächst möchte ich mich bei Euch für die guten Wünsche für das neue Jahr 2021 bedanken. Das Jahr 
2020 hat uns alle in unseren Planungen hart getroffen. Die Pandemie hält derzeit das gesamte Leben in 
Schach. Doch langsam sehen wir Licht am Ende des Tunnels, so dass die Hoffnung da ist, wieder unseren 
geliebten Hundesport in 2021 durchzuführen. 

Zwar konnte Ende des Jahres 2020 unter Einhaltung aller Hygienemaßnahmen noch das LG 
Spürhundeseminar in der OG Ammersbek erfolgreich durchgeführt werden, viele Veranstaltungen und 
Prüfungen sind jedoch leider ausgefallen, so dass auch nicht viel zu berichten ist. 

Die Statistik 2020 der Spezialhunde spricht für sich! 

Insgesamt wurden im Jahr 2020 in unserer LG nur 9 Teams in der RH1 geprüft. 2 Teams in der RH2 A und 1 
Spürhundeteam. 

Bundesweit musste Corona bedingt ein Rücklauf von über 50 % verzeichnet werden. 

Am 13. Dezember 2020 fand die Tagung des Ausschusses für Spezialhunde per Telefon-Videokonferenz 
statt. Hieraus ein paar Informationen. 

IPO-R 2019 

Es wurde auf die RH V-Positionsarbeit eingegangen = es sind alle Positionen zu zeigen. Sofern dieses 
korrekt erfolgt, kommt es zu keinen Abzügen. 

Mantrailing-Abgangsregeln 

   Stufe V – HF bekommt Abgangsort und -richtung bekannt gegeben 

   Stufe A – Es werden zwei Optionen vorgegeben 

   Stufe B – Es wird nur der letzte Aufenthalt der zu suchenden Person mitgeteilt 

Leiter 

„Abstellen“ ist dem HF überlassen „Stehen“/“Liegen“/“Sitzen“, dann Grundstellung. Die Übung endet hinter 
dem Gerät. 

Schaukel 

Im Rahmen einer OG Prüfung wäre eine „technische Einschränkung“ noch akzeptabel. Bei regionalen und 
überregionalen Prüfungen (Landesmeisterschaften/BSP) ist die Prüfungsordnung verbindlich. 

Visier für Trageperson   

Zur Sicherung der Tragehelfer sollte ein Visier getragen werden. 

Ausblick 2021 

RH - Ausscheidung 2021 – OG Bergedorf-Lohbrügge am 20.3.-21.3.2021, LR Heiko Grube 

RH-BSP 2021 – Leipheim 6.5.- 9.5.2021 (wird wahrscheinlich verschoben) 

BSP-Bewerbungen 

2022 - OG Bamenohl, LG Westphalen 

2023 – OG Rochlitz, LG Sachsen 

 
Bärbel Dreisow 
LG-Beauftragte Spezialhundeausbildung  

 


